
Zielstellung

Produktionssysteme müssen regelmäßig an veränderte Rahmenbedingungen angepasst werden – sowohl beim Aufbau neuer

Fabriken (Greenfield) als auch bei der Veränderung bestehender (Brownfield). In der Hochlaufphase solcher Fabrikplanungs-

projekte erreichen die beteiligten Komponenten ihre geplante Leistung erst nach und nach, wodurch die Gesamtleistung des

Produktionssystems vorübergehend beeinträchtigt wird. Das Ausmaß dieser Beeinträchtigung lässt sich nur schwer im Vorfeld

abschätzen. Ziel dieser Arbeit ist daher die Entwicklung eines agentenbasierten Simulationsmodells, mit dem sich das

Hochlaufverhalten eines generischen Produktionssystems abbilden lässt. Dazu sollen die einzelnen Systemkomponenten in der

Software AnyLogic durch parametrierbare Agenten repräsentiert werden, deren Zusammenspiel die Dynamik des Produktions-

systems während des Hochlaufs abbildet. Zudem soll eine Excel-basierte Benutzeroberfläche geschaffen werden, die eine

niedrigschwellige Anwendung des Modells ermöglicht.

Sende mir bei Interesse bitte einen aktuellen Lebenslauf sowie deinen Notenspiegel per E-Mail zu. Für Rückfragen stehe ich

gerne per E-Mail oder telefonisch zur Verfügung.
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